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Im Rahmen einer großen Hochwasserübung für den Ernstfall wurde am 3. Juli 2021 der ge-
samte Hochwasserschutz von der Freiwilligen Feuerwehr mit Unterstützung des Bauhofes 
aufgebaut. Ein großes Dankeschön an alle Ehrenamtlichen und Beteiligten. 
(Lesen Sie mehr auf Seite 29)

Bild v.l.n.r.: Hannes Hörschläger, Bauhofleiter Andreas Hochstöger, Andreas Lang, Mario Egelseer, FF-Kommandant Stv. Hans Wolfsjäger, FF-
Kommandant Alexander Redl, Joachim Zeindlinger, Bürgermeister Daniel Lachmayr, Ing. Gerhard Öllinger, Martin Aigner, Peter Walzer, FF-Leiter 
Verwaltungsdienst Florian Birklbauer, Gf. GR Zivilschutzbeauftragter Ing. Thomas Wahl MBA MPA, Thomas Grünwald, Bernhard Pfoser, Michael 

Binder, Vizebürgermeister Walter Forstenlechner, Maximilian Brunner, Johann Steiner, Marion Binder und Ina Kastner.
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Liebe Ennsdorferinnen und Ennsdorfer!
Der Bürgermeister informiert

Der Boom in der Baubranche be-
schert auch unserer Gemeinde rege 
Bautätigkeit und somit einiges an 
Arbeit für die zuständigen Mitarbei-
terinnen am Gemeindeamt. 

Bauprojekte stoßen naturgemäß 
nicht immer auf Zustimmung, auch 
in Ennsdorf gab es zuletzt eine Un-
terschriftenaktion gegen verdichte-
ten Wohnbau. Wir brauchen einen 
sinnvollen Mix an Wohnformen, von 
der Wohnung über Reihenhäuser bis 
hin zu Bauparzellen.

Ich kann Ihnen versichern, wir prü-
fen jedes Bauvorhaben genau. Nicht 
ohne Grund wurde auch ein eigener 
Ausschuss gegründet, der sich der 
Raumordnung und Ortsentwicklung 
annimmt. Bei Vorhaben mit meh-
reren Wohneinheiten wird auf das 
Ortsbild, auf die Verkehrserschilie-
ßung und auf ökologische Gesichts-
punkte geachtet.

Neues Siedlungsgebiet vs. 
Bodenverbrauch 

Mit der Aufschließung der Margeri-
tenstraße zwischen Raaderstraße 
und Bahnhof erfüllt sich für viele 
Familien demnächst der Traum vom 
Eigenheim. Es jungen Familien zu 
ermöglichen, in Ennsdorf zu bleiben 
und ihre eigenen vier Wände zu er-
richten, war der Antrieb für die Wid-
mung dieses Siedlungsgebietes. 

In Zeiten von Klimawandel und der 
notwendigen Verringerung des Bo-
denverbrauchs wird jede Versiege-
lung von Grünland zurecht kritisch 
gesehen. Daher waren uns folgende 
Eckpunkte besonders wichtig: die 
Siedlung entsteht unmittelbar in der 
Nähe des Bahnhofes, somit gibt es 
einen guten Anschluss an öffent-
liche Verkehrsmittel. Es entsteht 
auch eine neue öffentliche Grünflä-
che. Der Grund hierfür wurde der Ge-

Bürgermeister Daniel Lachmayr

meinde dankenswerterweise von der 
Familie Lager geschenkt. Mit dem 
Aushubmaterial im Zuge der Bau-
arbeiten wird ein Lärmschutzdamm 
entlang der Westbahnstrecke errich-
tet. Und für die Zukunft eröffnet sich 
die Möglichkeit, einen barrierefreien 
Zugang für das Gleis 1 bei der Bahn-
haltestelle zu schaffen. Somit kann 
dieses neue Siedlungsgebiet einen 
Mehrwert für ganz Ennsdorf bringen. 

Wir befinden uns derzeit mitten in 
den Ferien. Und da möchte ich noch 
ein Dankeschön an das Ferienspiel 
Team anbringen, welches gerade 
viele spannende Veranstaltungen 
für unsere Kinder durchführt. 

Ich wünsche Ihnen noch einen schö-
nen und hoffentlich unbeschwerten 
Sommer!

Ihr Bürgermeister

Daniel Lachmayr

ICH BIN FÜR SIE DA!

Vereinbaren Sie einen Termin:
T: 07223/820 12

Oder schreiben Sie mir:
E: buergermeister@ennsdorf.gv.at 
Amtshausstraße 5, 4482 Ennsdorf

Bürgermeistersprechstunden:
Dienstag, 08.00 - 12.00 Uhr und 
13.00 - 17.30 Uhr, nach telefoni-
scher Vereinbarung unter: 
T: 07223/820 12

»
AUFGESCHNAPPT 
Die Stadtkapelle Enns-Ennsdorf marschierte durch das Gemeindegebiet von 
Ennsdorf und brachte Musik und gute Laune in die Straßen. Bei der Tour be-
suchten die MusikerInnen natürlich auch Bürgermeister Daniel Lachmayr und 
machten einen kurzen Halt in der Schulstraße.

Die Stadtkapelle Enns-Ennsdorf bei ihren musikalischen Darbietungen.

vorwort
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Aufschließung der Margeritenstraße
Information zu Bauarbeiten, die voraussichtlich bis 31.10.2021 andauern

Im Bereich zwischen der Raaderstra-
ße und der alten Westbahnstrecke 
laufen derzeit umfangreiche Bauar-
beiten. Für das neue Siedlungsgebiet 
Margeritenstraße wird die notwendige 
Infrastruktur hergestellt. Mit dieser 
neuen Straße werden Bauparzellen 
für Ein- und Zweifamilienhäuser er-
schlossen. Auch eine neue öffentliche 
Grünfläche wird entstehen. 

Im Zuge dieser Arbeiten wird mit dem 
Aushubmaterial ein Lärmschutz-
damm entlang der alten Westbahn-
strecke aufgeschüttet. Dieser soll das 
Siedlungsgebiet Möwenweg vor Lärm 
schützen. Die Firma Leyrer&Graf wur-
de mit den Bauarbeiten beauftragt. 

Die Gemeindeverwaltung ersucht um 
Verständnis für allfällige Beeinträchti-
gungen oder Straßensperrungen. 

EcoPlus errichtet begrünte Lärmschutzwand
Die EcoPlus begann im Juni mit der 
Errichtung einer begrünten 1.200m 
langen Lärmschutzwand entlang der 
B123 Umfahrung in Windpassing. Da-
bei wird auf ein innovatives Konzept 
gesetzt: Die Wand besteht aus einem 
Stahlgerüst und wird mit einem Hu-
mus-Substrat gefüllt, Kletterpflanzen 
sorgen dann für einen vollständigen 
Bewuchs der 8m hohen Wand.

Lageplan der Margeritenstraße und des Lärmschutzdammes entlang der Westbahn. 

Lageplan der 1.200m langen Lärmschutzwand.

Das Siedlungsge-
biet von Windpas-
sing soll dadurch 
vor Lärm aus dem 
E c o P l u s - W i r t -
schaftspark ge-
schützt werden. Die 
Errichtungskosten 
werden zur Gänze 
von der Betreiberge-
sellschaft EcoPlus 
getragen. 

Bürgermeister Dani-
el Lachmayr: „Nach 
vielen Jahren des 
Wartens freue ich 
mich, dass dieser 
Lärmschutz zur 
Verbesserung der 
Lebensqualität nun 
endlich umgesetzt 
wird.“

Aufbau des begrünten Lärmschutzes.

aus der gemeinde
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Bauarbeiten Bäcker-
straße/Postgasse
In den nächsten Wochen kommt es 
aufgrund einer Neugestaltung / Teil-
sanierung der Bäckerstraße und der 
Postgasse zu umfangreichen Bau-
arbeiten. Die Gemeinde Ennsdorf 
ersucht um Verständnis für die Ver-
kehrsbehinderung.

Gemeinde-
amt

Lageplan der Bauarbeiten.

Dachsanierung 
beim Gewäxhaus
Seit mittlerweile 10 Jahren sorgt das 
Veranstaltungszentrum „Gewäxhaus“ 
für eine Belebung der Kunst- und Kul-
turszene in Ennsdorf. Nunmehr wurde 
die Zeit der Pandemie für umfangrei-
che Sanierungsmaßnahmen genutzt, 
um danach wieder als Veranstaltungs-
stätte für gesellschaftliche Ereignisse 
zur Verfügung zu stehen.

Das Dach des Gebäudeteils, welcher 
als Lagerraum genutzt wird, bestand 
noch aus den Glaselementen des Bella-
flora Marktes. Rund 500m2 Dachfläche 
wurde saniert. Die Glasplatten wurden 
durch Sandwich-Paneelen ersetzt. 
Um die einzigartige Charakteristik als 
Gewächshaus erhalten zu können, 
wurde die Stahlkonstruktion verstärkt. 
 
Änderungen gibt es auch beim Schließ-
system, der Beleuchtung und der Fas-
sade. Die Investitionskosten betragen 
rund € 246.000,-.

Bilder rechts oben: Umfangreiche Sanie-
rungsmaßnahmen beim Gewäxhaus.

aus der gemeinde
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Sparkassen-Liegen-
schaft angekauft
In der letzten Gemeinderatssitzung 
wurde der erste Schritt zur Erweite-
rung des Gemeindezentrums gesetzt. 

Die Gemeinde hat die Liegenschaft 
der Sparkasse in der Amtshausstraße 
erworben.

Sparkasse bleibt bis auf Wei-
teres bestehen
Mit der Sparkasse wurde ein Mietver-
trag abgeschlossen, die Filiale bleibt 
bis auf Weiteres bestehen.

Auch im zukünftig neuen Gemeinde-
zentrum sollen Bankdienstleistungen 
angeboten werden. 

Zusätzliche Stellplätze bei der Eulenstraße
"Die Siedlung" errichtet Stellplätze und Carports

Die Amstettner Siedlungsgenossen-
schaft „Die Siedlung“ errichtet zu-
sätzliche Stellplätze und Carports 
für die Mieterinnen und Mieter der 
Wohnungen in der Eulenstraße. Die 
Genossenschaft verwaltet 208 Woh-
nungen in der Eulenstraße. Dement-
sprechend wichtig sind auch Park-
plätze. Das Projekt, welches mittels 
eines Baurechtsvertrages auf einem 

Zur Beachtung bei der Fahrzeug-
wäsche
Das Autowaschen auf privaten Grund-
stücken oder öffentlichem Grund ist 
gemäß Wasserrechtsgesetz bzw. 
Straßenverkehrsordnung verboten.

Bei der Fahrzeugwäsche versickert 
das Waschwasser in den Untergrund 
und gelangt in der Regel ins Grund-
wasser. Hierbei besteht grundsätzlich 
die Besorgnis, dass die Reinigungs-
mittel oder die Verschmutzung am 
Fahrzeug Stoffe enthalten, die wegen 
Giftigkeit, Langlebigkeit, Anreiche-
rungsfähigkeit oder Krebs erregender 
Wirkung als gefährlich zu bewerten 
sind.

Die Gemeindeverwaltung ersucht da-
her höflich, Fahrzeuge in öffentlichen 
Waschanlagen oder den dort speziell 
dafür ausgewiesenen Plätzen zu wa-
schen. Diese Anlagen haben einen ei-

genen Abscheider, 
der das Schmutz-
wasser vom Grund-
wasser abhält.

Wer diesem Ersu-
chen nicht nach-
kommt und so eine 
Gewässerverunrei-
nigung herbeiführt, 
macht sich strafbar.  
 
Weiters ist zu be-
denken, dass ohne-
hin jede gröbliche 
oder die Sicherheit 
der Straßenbenüt-
zer gefährdende 
Verunreinigung der 
Straße durch feste 
oder flüssige Stoffe 
verboten ist.

Bürgermeister Daniel Lachmayr mit Baumeister Wolfgang Liebl von 
der „Siedlung Amstetten“ auf dem Grundstück in der Sperlinggasse.

Grundstück der Gemeinde Ennsdorf 
errichtet wird, soll die teilweise vor-
herrschende Parkplatznot lindern.  
Bürgermeister Daniel Lachmayr: „Mit 
dieser Maßnahme und dem in der 
Nähe geplanten öffentlichen Spiel-
platz wollen wir das Siedlungsgebiet 
deutlich aufwerten und die Situation 
bezüglich der KFZ-Stellplätze ent-
schärfen.“

aus der gemeinde
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11.09.2021
25.09.2021
09.10.2021
23.10.2021

Ferienspaß 2021
Noch schnell anmelden

Schönen Sommer!
Bürgermeister Daniel Lach-
mayr, die Gemeinderäte sowie 
die Gemeindebediensteten 
wünschen Ihnen und Ihrer Fa-
milie einen schönen Sommer 
und einen erholsamen Urlaub!

Das Ferienspaß- Team hat sich heu-
er wieder viel vorgenommen und ein 
spannendes Ferienprogramm ausge-
arbeitet. Die ersten Veranstaltungen 
haben schon stattgefunden, aber es 
stehen noch viele weitere Aktionen am 
Programm.

Anmeldung weiterhin möglich
Das Ferienspaß-Team rund um Gf. GR 
Birgit Wallner freut sich über weitere 
Anmeldungen und wird sich bemü-
hen, allen Kinderwünschen gerecht zu 
werden.

Die Anmeldung ist entweder online 
unter https://ennsdorf.gv.at/ferienspass 
oder mit den Anmeldeabschnitten aus 
dem Kinderkurier möglich.

aus der gemeinde
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Ferialpraktikum am Gemeindeamt
Jährlich werden in vielen Gemeindeeinrichtungen FerialpraktikantInnen eingesetzt

Die Gemeinde Ennsdorf beschäf-
tigt auch 2021 wieder eine Vielzahl 
an FerialpraktikantInnen in diver-
sen Gemeindeeinrichtungen. Pauline 
Walchshofer, Sarah Kowatschek und 
Mathias Plaimer verstärken über den 
Sommer das Team der Verwaltung 
am Gemeindeamt. Manuel Grammer 
unterstützt die Bauhofmitarbeiter bei 
ihren Aufgaben. Mathias Riedl ist bei 
der Kläranlage, sowie im Bereich der 
Kanalisationsanlagen der Mitglieds-
gemeinden Ennsdorf und St. Pantale-
on-Erla eingesetzt. Anna Mühlbachler 
sorgt als Ferienspaßbetreuerin ge-
meinsam mit dem Ferienspaß-Team 
für lustige Ferienspiele.

Bürgermeister Daniel Lachmayr freu-
te sich über die personelle Unterstüt-
zung und betonte: "In dieser aufgrund 
des Virus immer noch schwierigen 

Zeit wollen wir jungen Menschen auch 
heuer interessante Erfahrungen und 
eine Aufbesserung ihres Geldbörsel's 
ermöglichen."

v.l.n.r. Mathias Riedl, Pauline Walchshofer, Amtsleiterin Isabell Grindling, Bürgermeister 
Daniel Lachmayr, Sarah Kowatschek und Anna Mühlbachler.

"Die Erinnerung ist das Fenster 
durch das ich Dich immer sehen 
kann, wann immer ich will."
Bestattungen Gabriele Brixner e.U. 
Lauriacumstraße 3, 4470 Enns 
07223/846 67; 0664/252 53 00

Aushilfskräfte für Gemeindeeinrichtungen gesucht
Die Gemeinde Ennsdorf sucht folgen-
de Aushilfskräfte für diverse Vertre-
tungen (Karenz-, Urlaubs- oder Kran-
kenstandsvertretungen):

*) Reinigungskräfte für verschie-
dene Gemeindeeinrichtungen:  
Nicht erst seit dem Corona-Virus ist 
die Reinigung der Gemeindeeinrich-
tungen eine verantwortungsvolle Tä-
tigkeit. Als Reinigungskraft sorgen Sie 
für das Erscheinungsbild unserer Ge-
meindeeinrichtungen.

*) Verwaltungskräfte im Büro: 
Der Tätigkeitsbereich umfasst Büro-
arbeiten im Administrationsbereich 
bzw. in der Hoheitsverwaltung, aber 
auch Parteienkontakt und -betreuung. 
 
*) KinderbetreuerInnen: 
Die Hauptaufgaben sind die Betreu-
ung und Beaufsichtigung von Kindern 
gemeinsam mit der Kindergartenpäd-
agogin, sowie die Planung von Aktivi-
täten wie Basteln, Malen und Spielen 
und deren Ausführung.

Jetzt bewerben
Wenn Sie Interesse 
haben, als „Aushilfs-
kraft“ in einer Ge-
meindeeinrichtung 
tätig zu sein, senden 
Sie bitte Ihre Bewer-
bung (inkl. Lebenslauf und Arbeits-
nachweise bzw. Dienstzeugnisse) an: 
Gemeindeamt Ennsdorf, Amtshaus-
straße 5, 4482 Ennsdorf, gemeinde@
ennsdorf.gv.at . Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung!

© Pixabay

aus der gemeinde
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Der passionierte Hobbyfotograf Hu-
bert Birklbauer aus Enns hat seine, in 
den letzten 70 Jahren entstandene, 
großartige Fotosammlung nach Bil-
dern mit Ennsdorfbezug durchforstet 
und diese Vizebürgermeister Walter 
Forstenlechner für das Gemeinde-
archiv zur weiteren Verwendung über-
lassen. 

Neben Ereignissen und Veranstaltun-
gen dokumentieren diese Fotos auch 
die Entwicklung Ennsdorfs, z. B. die 
Veränderungen auf Grund der Hafen-
ansiedelung und der Umfahrungen. 

Vizebürgermeister Walter Forsten-
lechner bedankte sich namens der 
Gemeinde Ennsdorf bei Herrn Hubert 

Fotos für die Gemeindechronik
Hubert Birklbauer übergab Fotosammlung an Vizebürgermeister Walter Forstenlechner

Birklbauer und meinte: „Im nächsten 
Jahr soll die Chronik Ennsdorfs neu 
aufgelegt werden und da werden eini-
ge dieser Fotos Verwendung finden.“

Aufruf
Haben Sie eventuell auch alte Fotos 
von Ennsdorf, von Gebäuden, die viel-
leicht nicht mehr stehen, von Land-
schaften und Verkehrswegen, die sich 
im Laufe der Zeit verändert haben, 
oder aber auch von Veranstaltungen, 
Eröffnungen usw., das alles wäre für 
unser Ortsarchiv interessant und soll-
te für die Nachwelt gesichert werden.

Kontakt: wforstenlechner@aon.at oder 
0699/11506646

Vizebürgermeister Walter Forstenlechner 
mit Hubert Birklbauer.

aus der gemeinde
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GEMEINDERAT KOMPAKT
Folgende Beschlüsse wurden am 
10.06.2021 gefasst:
Vergabe eines Bauauftrages zur 
Errichtung ABA BA 16, der WVA BA 
11 (Straßenunterbau Margeriten-
straße, Sickerbecken im Zirbenweg 
und Lärmschutzdamm entlang des 
Möwenweges) an die Firma Leyrer 
und Graf zu einem Bruttoangebot 
von € 939.482,08.
Darlehensaufnahmen für den Lie-
genschaftskauf Sparkasse in der 
Höhe von € 200.000,00 und für die 
WVA BA 11 und Wasserleitungssa-
nierung (Bäckerstraße/Postgasse) 
in der Höhe von € 320.000,00 bei 
der Allgem. Sparkasse.
Vergabe der Erd- und Baumeister-
arbeiten für das Straßenbaupro-
gramm 2021 gemäß Vergabevor-
schlag an die Firma F. Lang und 
K. Menhofer Bau GmbH & Co KG 
zu einem Bruttoangebot von € 
372.544,13.
Abänderung des örtlichen Raum-
ordnungsprogrammes gem. § 25 
Abs. 1 NÖ-ROG 2014 gemäß Be-
schlussplan von DI Schedlmayr ZT 
GmbH.
Abänderung des §7 Wasserabga-
benordnung bzgl. des Ablesezeit-
raumes auf 01.07.2021.

Bauhof - für Sie im Einsatz

Die Grünanlagen und Verkehrsflächen 
im Gemeindegebiet benötigen ständig 
Pflege. 

Rasen mähen, Hecken, Bäume und 
Sträucher schneiden, Bewässerungen 
und Unkrautbeseitigung stehen am 
täglichen Arbeitsplan.

Bewässerungssäcke für Jung-
bäume
Heuer wurden die gepflanzten Jung-
bäume vom Bauhof mit Bewässe-
rungssäcken ausgestattet. Bewäs-
serungssäcke sollen die Bäume bei 
Hitze besser vor Austrocknung schüt-
zen, da die Säcke über mehrere Stun-
den Wassertröpfchen abgeben.

Andreas Lang bei der Befüllung der Be-
wässerungssäcke.

Andreas Hochstöger beim Heckenschnitt.

aus der gemeinde
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GEHmeindeRADsitzung
Sportliche Gemeinderäte in Ennsdorf

Radfahren ist eine Klimaschutzmaß-
nahme mit Mehrwert: vor allem auf 
kurzen Strecken ist das Rad schneller, 
kostengünstiger und umweltfreundli-
cher als das Auto. Deshalb beteiligte 
sich die Gemeinde Ennsdorf bei der 
Aktion „GEHmeindeRADsitzung“ von 
Klimabündnis Niederösterreich. Am 
10. Juni 2021 bei der 7. Sitzung des 
Gemeinderates Ennsdorf hieß es „Auf 
die Räder - fertig - los“. Auf Initiative 
von Umweltausschussobmann Gf. GR 
Reinhold Auer traten unsere Gemein-
derätInnen fleißig in die Pedale und 
kamen mit dem Fahrrad oder zu Fuß 
zur GEHmeindeRADsitzung. Gemein-
sam setzten Sie mit dieser Klima-
bündnis-Aktion ein Zeichen für eine 
klimafreundliche Gemeinde.

Die sportlichen GemeinderätInnen setzten ein Zeichen für sanfte Mobilität.

NÖ-Challenge 2021
Radeln Sie mit
SPORT.LAND.Niederösterreich sucht 
die aktivsten Gemeinden Niederöster-
reichs. Sammeln Sie ab 1. Juli 2021 
bis 30. September 2021 mit der „spusu 
Sport“-App beim Gehen, Laufen, Rad-
fahren und Inlineskaten aktive Minuten.  
 
Gerade in herausfordernden Zeiten, 
wie der Coronavirus-Pandemie, ist es 
wichtig, Sport zu treiben um seiner 
physischen und psychischen Gesund-
heit etwas Gutes zu tun – natürlich 
unter Einhaltung der Abstands- und 
Hygieneregeln.

Nähere Infos finden Sie unter https://
www.sportlandnoe.at/noegemeinde-
challenge. Die Anmeldung kann auf 
der Homepage www.noechallenge.at 
vorgenommen werden.

Die Gemeinde Ennsdorf freut sich über 
zahlreiche Teilnehmer aus Ennsdorf!

© Pixabay

Der "Grüne Pass"
Seit 10. Juni 2021 können Gene-
sungszertifikate, Testzertifikate und 
Impfzertifikate für den Grünen Pass 
abgefragt und ausgedruckt werden. 
Personen mit Handysignatur können 
ihr Zertifikate selbst auf www.gesund-
heit.gv.at abfragen. Die Zertifikate kön-
nen auch in Apotheken, bei niederge-
lassenen Ärzten, am Gemeindeamt, in 
Gesundheitskassenservicestellen und 
in den Bezirksverwaltungsbehörden 
abgefragt und ausgedruckt werden. 
Weiters werden Impfzertifikate auch 
automatisch mittels Postweg an die 
betroffenen Personen versendet.

aus der gemeinde
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umwelt

Spendenaktion für 
Bäume in Ennsdorf 
Jeder EVN Kunde kann im Rahmen ei-
ner Spendenaktion bis 30.09.2021 Bo-
nuspunkte für die Gemeinde Ennsdorf 
spenden. Mit Hilfe der gespendeten 
Erträge werden Bäume im Gemeinde-
gebiet gepflanzt. Spenden kann man 
online (www.evn.at/baumaktion), per E-
Mail an info@evn.at oder in einem EVN 
Service Center.

v.l.n.r. EVN Betreuer Ing. Ronald Kahri, 
Gf. GR Reinhold Auer und Bürgermeister 

Daniel Lachmayr.

Ennsdorf setzt auf Strom aus 100% er-
neuerbaren Energieträgern
Seit Juli 2021 setzt die 
Gemeinde Ennsdorf bei 
allen gemeindeeigenen 
Verbrauchsanlagen, auf 
den TÜV-zertifizierten 
Natur-Tarif Strom. Der 
Hauptbestandteil der 
Energie besteht aus Was-
serkraft. Die verbleibende 
Restenergie wird aus-
schließlich aus erneuer-
baren Energiequellen wie 
Sonne, Wind, Biomasse, 
Biogas, Deponie- und 

v.l.n.r. EVN Gemeindebetreuer Ing. Ronald Kahri, Bür-
germeister Daniel Lachmayr und Gf. GR Reinhold Auer 

bei der Übergabe des Öko-Zertifikats.

Klärgas oder Geothermie gewonnen.

„In Ennsdorf wird ein hoher Wert auf 
Energieeffizienz und Umweltschutz 
gelegt. Dabei ist Strom aus erneuer-
baren Energiequellen ein wesentlicher 
Baustein.“, so Bürgermeister Daniel 
Lachmayr und Gf. GR Reinhold Auer. 

Die Erhaltung einer guten Umwelt für 
künftige Generationen rückt vermehrt 
ins öffentliche Interesse und gewinnt 
an Bedeutung. Für EVN Betreuer 
Ing. Ronald Kahri ist die Gemeinde 
Ennsdorf ein regionaler Partner mit 
dem die Zukunft mit erneuerbarer 
Energie gestaltet wird.
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Ennsdorf ist ökologische Vorbildgemeinde
Auszeichnung "Goldener Igel" wurde entgegengenommen

Als „Natur im Garten“-Gemeinde ver-
pflichtet sich die Gemeinde Ennsdorf 
nicht nur zur Einhaltung diverser Kri-
terien, sondern dokumentiert und eva-
luiert auch diese Leistungen.

Durch umfassende Maßnahmen wur-
de die Gemeinde Ennsdorf erneut mit 
der höchsten Auszeichnung von „Na-
tur im Garten“ ausgezeichnet – dem 
„Goldenen Igel“.

Diese Plakette wurde von Umwelt-
ausschussobmann Gf. GR Reinhold 
Auer und GR Sabine Auer stolz ent-
gegengenommen. „Wenn in Ennsdorf 
Grünräume naturnah und zum Schutz 

von Nützlingen gestaltet und gepflegt 
werden, werden wir der Verantwor-
tung und Vorbildrolle gerecht“, zeigt 

sich Bürgermeister Daniel Lachmayr 
von der erneuten Verleihung des „Gol-
denen Igels“ begeistert.

v.l.n.r. Sabine Auer, LR Dr. Martin Eichtinger und Gf. GR Reinhold Auer.

umwelt
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Ennsdorf blüht auf
Aktion Bienenweide

Auch heuer wird von der Volkspartei 
Ennsdorf wieder kostenlos ein- und 
mehrjähriges Bienenweide-Saatgut 
an die Bevölkerung ausgegeben. Erst-
malig wird auch Sonnenblumensaat-
gut verteilt.

Dadurch kann sich jeder daran beteili-
gen, dass Bienen und andere Insekten 
genug Futter finden, wenn später im 
Sommer und Herbst weniger auf un-
seren Wiesen blüht. Für alle die keinen 
eigenen Garten zur Verfügung haben 
gibt es die Möglichkeit auf kleinen 
Grundstücken, welche zur Verfügung 
gestellt werden das Saatgut auszu-
säen. Auch auf Balkon und Terrasse 
kann man Gutes für die Bienen tun 
und in Töpfen aussäen. Das gesamte 
Saatgut für heuer würde reichen um 

v.l.n.r. Gf.GR. Ing Thomas Wahl MBA MPA, GR Daniela Panian und GR Markus Maringer.

ca. 2,3 Fußballfelder in eine Bienen-
weide zu verwandeln.

„Übrigens: In Ennsdorf sind ca. 22 Hek-
tar der landwirtschaftlich genutzten 
Fläche mit blühfähiger Brache ausge-
stattet. Das sind auch bereits etwa 6% 

der Fläche. Aber jede Wiese und jeder 
grüne Fleck hilft den Bienen.“, infor-
miert Gf. GR Ing. Thomas Wahl MBA 
MPA. Das Saatgut gibt es in verschie-
den Mengen bei Gf. GR Ing. Thomas 
Wahl MBA MPA unter 0650/7203386 
oder office@thomaswahl.at .

Sollte eine direkte Begegnung mit ei-
nem Biber stattfinden, ist es wichtig, 
Ruhe zu bewahren und ausreichend 
Abstand (mind. 5m) einzuhalten. Der 
Biber ist ein Wildtier, das nicht in die 
Enge getrieben werden darf. Biber be-
schützen ihre Jungen (Mai-Juli) und 
ihren Bau (Biberburg). Speziell Hun-
de können als Bedrohung aufgefasst 
werden und zu aggressivem Verhalten 
von Bibern führen. Hunde sollten je-
denfalls an der Leine gehalten werden 
und nicht in Gewässern schwimmen, 
wenn Biber/-burgen/-nagespuren in 
der Nähe sind. Attacken sind nicht 
auszuschließen.

Biber und andere Wildtiere sollten nie-
mals gefüttert werden. Der Biber ist 
ein Vegetarier und findet genügend 
Futter in der Natur. Sollten sich Biber 
in private Gartenbereiche verirren, ist 
die Wildtierinfo 02742/9005-15237 zu 
verständigen

Verhaltensweisen 
gegenüber Bibern Aufgrund aktueller Anfragen finden 

Sie nachstehend Tipps und Verhal-
tensregeln, um das Aufkommen von 
Rattenplagen zu vermeiden.

• Speise- und Nahrungsmittelreste 
sollten auf keinen Fall über die Toilet-
te oder den Ausguss entsorgt werden, 
da diese den Ratten in der Kanalisa-
tion und den Rohrsystemen als will-
kommene Nahrungsquelle dienen. 
 
• Komposthaufen im Garten, die mit 
organischen Abfällen überquellen sind 
ein gedeckter Tisch für Ratten. Eben-
falls kein gekochtes Essen auf den 
Kompost werfen. Achten Sie auf Erd-
löcher in unmittelbarer Nähe. Das glei-
che gilt für unverschlossene Mülleimer 
im Hof oder Keller bzw. "Gelbe Säcke" 
mit Lebensmittelverpackungen, die 
nicht von Speiseresten befreit sind. 
 
• Das Futter von Haustieren (Hund, 
Katze, Vogel, Hamster & Co) schmeckt 
auch den Ratten. Größere Gebinde Tier-

Verhaltensregeln gegen Ratten

futter sollten daher immer verschlos-
sen gelagert werden. Ratten holen 
sich auch Futter aus Vogelhäuschen. 
 
• Müllsäcke verschlossen bzw. im 
Müllcontainer deponieren und mög-
lichst erst am Tag der Abfuhr an die 
Straße stellen. Dasselbe gilt für „Gelbe 
Säcke“. Deckel von Biotonnen sollten 
grundsätzlich verschlossen gehalten 
werden, da sonst Ratten eindringen. 
 
• Mangelnde Sauberkeit in Tierstallun-
gen und Käfigen begünstigt Rattenbe-
fall. Eine nachhaltige Pflege beugt vor. 
 
• Türen zum Garten oder Hof sollten 
konsequent geschlossen werden. Un-
vergitterte Kellerfenster nicht offen-
lassen.

© Pixabay

umwelt & tiere
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es gibt was zu feiern

Ehrungsversamm-
lung der Gemeinde
Aufgrund des Corona-Virus war es 
viele Monate nicht möglich, die Gra-
tulationen der Gemeinde Ennsdorf 
persönlich zu überbringen. Weil der 
überwiegende Teil der älteren Ge-
neration bereits geimpft ist und die 
Covid-19-Regelungen per 1. Juli 2021 
gelockert wurden, lud Bürgermeister 
Daniel Lachmayr alle JubilanrInnen 
und Jubelpaare der vergangenen Mo-
nate zu einer gemeinsamen Ehrung 
am 2. Juli 2021 ein.

Zahlreiche Personen folgten der Einla-
dung in den Gasthof Stöckler/Familie 
Spitzer. Im Rahmen der Ehrungsver-
sammlung informierte Bürgermeister 
Daniel Lachmayr über das aktuelle 
Gemeindegeschehen und es wurden 
runden Geburtstage und Hochzeitsju-
biläen nachgefeiert.

Die Glückwünsche der Gemeinde 
Ennsdorf überbrachten Bürgermeister 
Daniel Lachmayr, Vizebürgermeister 
Walter Forstenlechner sowie Gf. GR. 
Ing. Thomas Wahl MBA MPA. Familie 
Spitzer sorgte für das leibliche Wohl 
aller Gäste.

Die Ehegatten Johanna und Horst Eitelhuber fei-
erten das Fest der diamantenen Hochzeit. Weiters 

feierte Horst Eitelhuber seinen 80. Geburtstag.

Anton Falkner feierte seinen 85. Geburtstag.

Die Ehegatten Eveline und Rudolf Großauer 
feierten das Fest der diamantenen Hochzeit.

Rosa Hahn feierte ihren 80. Geburtstag.

Erich Hannl feierte seinen 80. Geburtstag.

Erika Hauser feierte ihren 80. Geburtstag.

Die Ehegatten Gertrude und Karl Hinterberger 
feierten das Fest der goldenen Hochzeit.

Die Ehegatten Maria und Erwin Mallinger feier-
ten das Fest der diamantenen Hochzeit.

Waltraud Lachmayr feierte ihren 80. Geburtstag.

Fritz Meier feierte seinen 80. Geburtstag.

Theresia Reindl feierte ihren 80. Geburtstag.

Johann Weißenhofer feierte seinen 85. Geburtstag.

Gertrude Zeindlinger feierte ihren 85. Geburtstag.

Zahlreiche Gäste folgten der Ehrungseinladung.
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Unsere Jubilare
Wir gratulieren herzlich!

es gibt was zu feiern

Die Ehegatten Maria und Gottfried Huber feier-
ten das Fest der goldenen Hochzeit.

Am 15.06.21 feierte Frau Johanna 
Herzog ihren 85. Geburtstag. Vize-
bürgermeister Walter Forstenlechner 
überraschte Frau Herzog mit einem 
wunderschönen Blumenstock und 
gratulierte der Jubilarin namens der 
Gemeinde recht herzlich. 

Seit 10.06.2021 sind Besuche bei den 
Jubilaren wieder möglich und so konn-
te Vizebürgermeister Walter Forsten-
lechner dem langjährigen ehemaligen 
Gemeindevorstand Karl Kastner zum 
85. Geburtstag persönlich gratulieren. 
Bei einem netten Gespräch über seine 
Jahrzehnte im Gemeinderat wurden 
Erinnerungen ausgetauscht.

FF-Kommandant Alexander Redl 
überbrachte dem langjährigen Mit-
glied der Freiwilligen Feuerwehr die 
Glückwünsche telefonisch und der 
Pensionistenverband auf Grund der 
Coronasituation mittels Schreiben.

Vizebürgermeister Walter Fors-
tenlechner überbrachte Maria 
Schmidthaler zu ihrem 85. Geburtstag 
die Glückwünsche der Gemeinde. KR 
Raimund Widhalm und Gerhard Moser 
gratulierten im Namen des Pensionis-
tenverbandes.

Karl Kastner feierte seinen 85. Geburtstag.

Johanna Herzog feierte ihren 85. Geburtstag.

Maria Schmidthaler feierte ihren 85. Geburtstag.

Bürgermeister Daniel Lachmayr und 
GR Andreas Ginner gratulierten Ma-
ria und Gottfried Huber im Namen der 
Gemeindevertretung recht herzlich 
zum Fest der goldenen Hochzeit.

Bürgermeister Daniel Lachmayr über-
brachte Frau Josefa Barth zu ihrem 
80. Geburtstag die Glückwünsche der 
Gemeinde Ennsdorf.
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aus dem bauamt

Informationen zur Errichtung einer Einfriedung
Richtige Anordnung von Zäunen und Mauern

Aufgrund der Vielzahl an Anfragen 
hinsichtlich Planung bzw. Errichtung 
von Einfriedungen informiert die Ge-
meindeverwaltung nachstehend über 
die richtige Anordnung von Zäunen 
und Mauern.

In Bereichen mit Teilbebau-
ungsplan
In Baulandbereichen mit Bebauungs-
plan sind Einfriedungen nach den je-
weils im Teilbebauungsplan festge-
legten Auflagen zu planen.

In Bereichen ohne Teilbebau-
ungsplan
In Baulandbereichen ohne Bebau-
ungsplan sind Einfriedungen wie folgt 
zu planen:

Einfriedungen sind als Zäune mit Ele-
menten oder Mauern zu gestalten und 
haben dem Gelände zu folgen. Einfrie-
dungen dürfen grundsätzlich bis zu 
einer ortsüblichen Höhe von maximal 
2m errichtet werden. Dies gilt auch für 
Einfriedungen im vorderen Bauwich. 
Jedoch ist bei Ausfahrten und Kreu-
zungen jedenfalls das Sichtfeld im 
Knoten gem. RVS 03.05.12 für Straßen-
kreuzungen anzuwenden, damit eine 
ausreichende Sichtbeziehung zur Fahr-
bahn gegeben ist. Diese Regelung wird 
seit Kurzem auch in Ennsdorf ange-
wendet. Für Zäune, die nicht als Sicht-

schutz dienen (z.B. Ma-
schendrahtzaun) sind 
Ausnahmen möglich.

Sichtfeld im Kno-
ten - Erläuterungen
Das Anfahrsichtfeld ist 
jedenfalls von Sichtbe-
hinderungen freizu-
halten. Ein Verkehrs-
spiegel ist eine reine 
Notmaßnahme und 
nicht gleichwertig. Die 
Werte der Abbildung 
links sind Richtwerte 
und können eine ver-
kehrstechnische Begu-
tachtung nicht ersetzen. 
 
Am Knoten wird zwischen einer An-
fahrsicht (Losfahrsicht) und einer 
Annäherungssicht unterschieden. 
Die Anfahrsicht ist jene Sicht, die für 
ein am Knoten anhaltendes Fahr-
zeug mind. vorhanden sein muss. 
Die Knotenbeobachtungsdistanz 
b für die Anfahrsicht beträgt 3,0m. 
 
Die Annäherungssicht ist jene Sicht, 
die einem Fahrzeuglenker schon aus 
größerem Abstand eine Beurteilung 
der Verkehrssituation der übergeord-
neten Straße erlaubt, und gegebenen-
falls das Einfahren in die übergeordne-
te Straße ohne anzuhalten ermöglicht. 
Die Knotenbeobachtungsdistanz b für 

die Annährungssicht beträgt 15,0m. 
Zur Ermittlung der Anfahrsicht sind die 
Schenkellängen a in Abhängigkeit von 
der Projektierungsgeschwindigkeit 
VP (km/h) der übergeordneten Stra-
ße aus der Tabelle 9 zu entnehmen. 
Kann die Schenkellänge a mit vertret-
barem Aufwand nicht erreicht werden, 
so darf a im begründeten Ausnahme-
fall bis auf amin reduziert werden. Bei 
größeren Längsneigungen sind jeden-
falls die höheren Werte anzuwenden. 
Für Straßen geringer Verkehrsbedeu-
tung und einmündende Straßen mit be-
sonders geringem LKW-Verkehr (z.B. 
Grundstücksein-/ausfahrten) kann im 
Einzelfall eine weitere Reduktion der 
Schenkellänge auf aPKW erfolgen.

Ist Ihr Projekt bewilligungspflichtig?
Einfriedungen an der Nachbargrund-
grenze sind nur dann bewilligungs- 
und anzeigefrei, wenn es sich um keine 
bauliche Anlage (Zäune oder sonstige 
Einfriedungen bis zu einer Höhe von 2 
m) handelt. z.B. Maschendrahtzaun

Einfriedungen gegenüber öffentli-
cher Verkehrsflächen sind jedenfalls 
bewilligungspflichtig. Auch nicht 

AL Isabell Grindling und 
Bau-SV Bmstr. Ing. Hemut 

Tramberger.

bauliche Anlagen (Grünhecken) zur 
öffentlichen Verkehrsfläche sind 
anzeigepflichtig, um die Verkehrs-
sichterheit beurteilen zu können. 

Unser Tipp

Um eine rechtssichere Auskunft ertei-
len zu können, ob Ihr geplantes Bau-
vorhaben einer Baubewilligung bedarf, 

empfehlen 
Bausach-
verständi-
ger Bmstr 
Ing. Helmut 
Tr a m b e r -
ger und 
Amtsleiterin Isabell Grindling das Pro-
jekt zumindest mit einer Skizze am 
Gemeindeamt vorzuzeigen.
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aus dem jugendzentrum

Volle Power für die Jugendlichen in Ennsdorf
Ennsdorf hebt mit neuem ÖGJ-Jugendzentrum die Jugendarbeit auf eine neue Qualitätsstufe

Jugendliche brauchen Freiraum, an 
dem sie ungestört ihre Freizeit ver-
bringen können oder sich in Ruhe mit 
Freunden und Bekannten treffen kön-
nen. Mit dem ÖGJ-Jugendzentrum 
wird genauso ein Ort für die Jugend-
lichen in der Gemeinde Ennsdorf ge-
schaffen. Die Gemeinde hat sich mit 
dem Trägerverein OÖ Jugendcenter-
Unterstützungsverein auf ein Kon-
zept geeinigt, welches eine qualitati-
ve Jugendarbeit in den bestehenden 
Räumlichkeiten garantiert. Es kann 
also bald losgehen, mit dem Jugend-
zentrum in Ennsdorf. „Gerade jetzt 
nach den vielen Wochen der Reduzie-
rung der sozialen Kontakte brauchen 
Jugendliche Freiraum. Mit dem neu-
en Angebot wird die Jugendarbeit auf 
eine neue Qualitätsstufe gestellt.“ so 
Bürgermeister Daniel Lachmayr.

Für den JUZ-Betrieb verantwortlich 
ist Oberösterreichs größter Betreiber 
von Jugendzentren (insgesamt 17 
JUZ) der OÖ Jugendcenter-Unterstüt-
zungsverein (JCUV). Das ÖGJ-JUZ 
Ennsdorf ist der erste Ausflug über 
die Landesgrenzen. „Wir freuen uns 
darauf, bald unser erstes Jugendzen-
trum in Niederösterreich eröffnen zu 
dürfen, worauf sich die Jugendlichen 
freuen können. Unseren Slogan 'Volle 
Power für die Jugend' leben wir auch. 
Darum setzen wir neben der Freizeit-
betreuung auch auf Aktivitäten, die 
wir gemeinsam mit den Jugendlichen 
ausarbeiten. Angeboten wird auch die 
aktive Unterstützung bei Fragen rund 
um Lehre und Ausbildung.“ so Stefan 
Reichl, Vereinsleiter des JCUV. 

Jugendliche einbinden
Im ÖGJ-JUZ gibt es einen monatli-
chen Stammtisch, bei dem Anliegen 
und Ideen rund um das Jugendzent-
rum diskutieren können. So werden 
gemeinsame Aktivitäten geplant und 
wichtige Entscheidungen getroffen. 

Außerdem wird ein JUZ-Ausschuss 
ins Leben gerufen, in dem besonders 
engagierte Jugendliche gemeinsame 
Projekte planen und organisieren kön-
nen. Selbstverständlich ist das JUZ 
auch für die tagtägliche Freizeitbe-
treuung bestens vorbereitet. Das ÖGJ-
Jugendzentrum Ennsdorf wird modern 
ausgestattet, von gratis WLAN, Wuz-
zeltisch bis zu diversen Spielen wird 
vieles geboten. Dazu kommen große 
Couchen und zahlreiche Sitzgelegen-
heiten, damit sich die BesucherInnen 
ungestört treffen können. „Jugend-
liche freuen sich über eine moderne, 
einladende Ausstattung.“, ist Stefan 
Reichl überzeugt. 

Schwerpunkt Arbeit & Ausbildung

Der Schwerpunkt liegt auf den The-
men Ausbildung und Lehre. Hier er-
halten Jugendliche Unterstützung, bei 
der Suche nach einer Lehrstelle oder 
dem richtigen Ausbildungsplatz samt 
Unterstützung beim Bewerbungspro-
zess. „Wir vermitteln den Jugendlichen, 
dass eine gute Ausbildung wichtig ist. 
Hier liegt unser besonderer inhaltlicher 
Schwerpunkt. Wie wichtig diese The-
men auch für Jugendliche sind, sehen 
wir täglich in unseren JUZ. Genau darin 
liegt unsere besondere Stärke als OÖ 
Jugendcenter-Unterstützungsverein.“, 
so JCUV Geschäftsführer Kurt Winter. 

v.l.n.r.: JCUV-Vereinsleiter Stefan Reichl, Bürgermeister Daniel Lachmayr, Gf. GR Birgit 
Wallner und JCUV JCUV-Geschäftsführer Kurt Winter.

Andreas Schmidthaler übergibt JUZ
Andreas Schmidthaler hat nach acht 
Jahren ehrenamtlicher Leitung das 
Jugendzentrum Ennsdorf im Amts-
nebengebäude an den Verein JCUV 
übergeben. 

Bürgermeister Daniel Lachmayr be-
dankte sich herzlich bei Andreas 
Schmidthaler für die erbrachte Ju-
gendarbeit und überreichte als Danke-
schön einen Ennsdorf Rucksack. 

Bürgermeister Daniel Lachmayr und And-
reas Schmidthaler.
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aus unserer partnerstadt
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Kindergarten in Zeiten von Corona
Das Kindergartenjahr wurde gut gemeistert

Das Jahr 2020/21 war ein Jahr der 
Veränderungen im Kindergarten 
Ennsdorf. Ab September wurden die 
beiden Kindergärten 1 und 2 zu einem 
nunmehr sechsgruppigen Kindergar-
ten zusammengelegt. Einige neue 
Kolleginnen wurden im Team begrüßt. 
Es war für alle ein Neubeginn, eine 
große Umstellung und aber auch eine 
Herausforderung. 

Trotz Corona und den vielen doch 
teilweise schwer umsetzbaren Vor-
schriften, wurde das Kindergartenjahr 
gut gemeistert. Dieses Jahr der Her-
ausforderung hat das Team schon oft 
an die Grenzen gebracht, aber in jeder 
Hinsicht positiv gestärkt. 

Ein Dankeschön
Ein großes Dankeschön an das Kin-
dergartenteam, das trotz Corona 
versucht hat, den Kindern einen er-
lebnis- und abwechslungsreichen 
Kindergartenalltag zu ermöglichen 
(Eindrücke siehe Fotos). Auch allen 
Familien ein herzliches Danke für das 
Verständnis, dass sie die Vorschriften 
und oft wöchentlichen Änderungen 
akzeptiert und mitgetragen haben. Die 
Corona Zeit ist für alle nicht einfach. 

Die Hoffnung ist, dass im Herbst wie-
der ein Schritt in Richtung gewohn-
ten Bildungsalltag gegangen werden 
kann und sich auch die Situation im 
Kindergarten wieder etwas entspannt. 

Waldtag: Die Kinder haben Spaß beim 
Spielen im Wald und im Baumhaus.

Die Kinder-
gartenleitung 
samt Team 
wünscht allen 
Familien ei-
nen schönen 
Sommer und 
freut sich auf 
das nächste 
Kindergarten-
jahr!

Hochbeetbepflanzung 
mit Gemüse und Obst.

Turnsaal: Die Bewegungsbaustell macht 
den Kindern Spaß.

aus dem kindergarten
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Überreichung der 
Fahrradausweise
Die SchülerInnen der Volksschule 
Ennsdorf legten die Prüfungsstrecke 
der Radfahrprüfung fehlerfrei und si-
cher zurück. Zur bestandenen Fahr-
radprüfung gratulierten Bürgermeister 
Daniel Lachmayr und GR Sarah Huber 
herzlich. Bürgermeister Daniel Lach-
mayr überreichte den stolzen Führer-
scheinneulingen ihren langersehnten 
Ausweis und wünschte allen Kindern 
eine gute Fahrt. 

Weiters wies der Bürgermeister darauf 
hin, dass große Vorsicht im Straßen-
verkehr sehr wichtig ist. Im Anschluss 
an die Überreichung gab es für alle 
Kinder ein Eis.

Bürgermeister Daniel Lachmayr, GR Sarah Huber, VD Manuela Trappmair, Christina 
Lehofer-Nowak, Simone Wagner mit zahlreichen Führerscheinneulingen.

Bürgermeister besucht Volksschule
3. Klassen erhielten Informationen über das Gemeindegeschehen

Am 10. Juni 2021 besuchte Bürger-
meister Daniel Lachmayr die Kin-
der der 3. Klassen der Volksschule 
Ennsdorf.

Bürgermeister Daniel Lachmayr in-
formierte die SchülerInnen über die 
wichtigsten Eckdaten der Gemein-
de und erzählte, wofür eine Gemein-
de zuständig ist. Die SchülerInnen 
lauschten gespannt den Erzählungen 
und durften anschließend selbst Fra-

gen stellen. Als Ergänzung zum Lern-
stoff wurde ein Kinderbuch über „Ge-
meindepolitik“ an alle SchülerInnen 
verteilt. Im Buch „Meine Gemeinde, 
mein Zuhause“ werden anhand diver-
ser Beispiele die verschiedenen Auf-
gaben der Gemeinde nähergebracht. 
Zum leichteren Verständnis werden 
die Texte durch Bilder unterstützt. 
Weiters brachte Bürgermeister Daniel 
Lachmayr Ortspläne sowie Ennsdorf-
Sticker für alle Kinder mit.

Bürgermeister Daniel Lachmayr beim Besuch der dritten Klassen.

SPORT- UND FREIZEITANLA-
GEN
Die Freizeitanlagen der Gemeinde 
erfreuen sich wieder großer Be-
liebtheit. Die Gemeinde weist daher 
auf die Betriebszeiten der Anlagen 
(Spielplätze, Multisportanlage, 
Fußballplatz) von 8.00 Uhr – 22.00 
Uhr hin. 
Der Fußballplatz bei der Volks-
schule steht den Ennsdorfer Ge-
meindebürgerInnen zur Verfügung. 
Der Schlüssel für den Platz ist am 
Gemeindeamt erhältlich.

STELLUNG
Ennsdorfer Wehrpflichtige (Jahr-
gang 2003) erhalten vom zustän-
digen Militärkommando rechtzeitig 
eine schriftliche Einladung zum 
konkreten Stellungstermin. Heuer 
müssen die Wehrpflichtigen aus 
Ennsdorf auf verschiedene Termine 
aufgeteilt werden, da der ursprüng-
lich geplante Termin abgesagt 
werden musste. Daher ist auf der 
Homepage  www.stellung.bundes-
heer.at kein konkreter Termin für 
Ennsdorf ersichtlich.

aus der volksschule
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Ausbau zu Musik- und Kunstschulen
Eine Chance für die gesamte Region

Ab dem Schuljahr 2021/22 übernimmt 
Niederösterreich federführend den 
gesteuerten Ausbau der Musik- und 
Kunstschulen. Dabei ist die Einbin-
dung der Kunstfächer in das beste-
hende erfolgreiche Musikschulsystem 
einzigartig in Österreich.

Die Weiterentwicklung der Musik-
schulen geht in Niederösterreich in 
den nächsten Jahren in Richtung 
Musik- und Kunstschulen. In zwei 
Modellregionen sollen zunächst die 
Musikschulen in den betreffenden Ge-
meinden um Hauptfachkurse in den 
bildenden und darstellenden Künsten 
sowie Medienkünsten erweitert wer-
den. Eine der Modellregionen umfasst 
den Musikschulverband Region Sonn-
tagberg, den Gemeindeverband der 
Musikschule Mostviertel, den Musik-
schulverband Behamberg-Ernstho-
fen-Haidershofen, den Gemeindever-
band der "Carl Zeller - Musikschule" 
St. Peter in der Au, den Musikschul-
verband Waidhofen/Ybbstal und den 
Gemeindeverband der Musikschule 
Oberes Mostviertel als Musik- und 
Kunstschulpilotstandort.

Dadurch werden neue Berufsbilder für 
Kunstlehrende in den Modellregionen 
geschaffen. Zudem ist die Modellre-
gion noch auf der Suche nach einer/
einem KulturmanagerIn, die/der die 
Weiterentwicklung in der gesamten 
Region unterstützen soll. Ziel ist es, 
die MusikschulleiterInnen bei der Ins-
tallierung der Musik- und Kunstschu-
len aktiv zu begleiten und zu unter-
stützen, u.a. durch die Koordination 
und Organisation der regionalen Ver-
netzung und Zusammenarbeit sowie 
der gemeinsamen Öffentlichkeitsar-
beit. Regional sollen interdisziplinäre 
Projekte initiiert, die Musik und Kunst 
zu einem großen Ganzen verwoben 
werden und damit einen Mehrwert für 
die Gemeinden und die Bevölkerung 
der gesamten Modellregion bringen.

„prima la musica-Bundeswettbewerb“
Aufgrund hervorragender Leistungen 
beim „prima la musica-Landeswett-
bewerb“ im März 2021 qualifizierten 
sich die besten MusikschülerInnen 
aus ganz Österreich sowie Südtirol 
für den Bundeswettbewerb, welcher 
heuer von 22. bis 30. Mai in Salzburg 
stattfand. Darunter war auch wieder 
ein Schüler der Musikschule Obe-
res Mostviertel, der zeigte, dass er 
in seiner Altersgruppe zu den besten 
MusikschülerInnen österreichweit ge-
hört.

Johannes Sommer, Trompeter aus 
St. Valentin, erreichte am Samstag, 
22. Mai 2021 einen 2. Preis in der Al-
tersgruppe I. Unterstützt und begleitet 
wurde er von seinem Lehrer Martin 

Korrepetitorin Maria Vareli, Johannes Som-
mer und Lehrer Martin Weichselbaumer.

Weichselbaumer und von Maria Va-
reli am Klavier von der Musikschule 
Oberes Mostviertel sowie von seinen 
Eltern.

Abschlussprüfung an der Musikschule
Am 19. Juni 2021 stellte sich auch 
heuer wieder eine unserer SchülerIn-
nen der Herausforderung und trat zur 
Abschlussprüfung der Musikschu-
le an. Im Saal der Musikschule Haag 
präsentierte Elisa Spanyar aus St. 
Valentin unter Einhaltung aller gel-
tenden Corona-Maßnahmen ein ge-
lungenes Abschlusskonzert auf der 

Elisa Spanyar mit der Prüfungskommission und ihren Ensemblemitgliedern

Violine und erreichte dabei einen Sehr 
Guten Erfolg. Insgesamt absolvierten 
in diesem Schuljahr 154 SchülerInnen 
der Musikschule Oberes Mostviertel 
Prüfungen in den verschiedenen Stu-
fen (76 Elementarprüfungen, 59 Erste 
Übertrittsprüfungen, 18 Zweite Über-
trittsprüfungen und eine Abschluss-
prüfung).

aus der musikschule
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Willkommensbesuch bei MTA Systems
Pionier für getriebelose Motorrollen, Trommelrollen sowie Antriebe in Ennsdorf stationiert

Im Oktober 2020 eröffnete die Firma 
MTA Systems ihren neuen Standort in 
Ennsdorf. Das innovative Unterneh-
men wurde 2010 im Technologiezen-
trum Perg gegründet. Am Standort 
Ennsdorf werden derzeit 47 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter beschäftigt, 
insgesamt sind bis zu 150 Arbeits-
plätze möglich. Weiters bietet das 
Betriebsareal genug Platzreserven für 
zukünftige Betriebserweiterungen.

Eigene Konzeption, Entwicklung und 
Fertigung sowie jahrelange Erfah-
rung machen das Unternehmen zum 
Pionier für getriebelose Motorrollen, 
Trommelmotoren sowie Antriebe mit 
Getriebe mit überragender Leistungs-
dichte.

Aktuelle Stellenangebote
•	 Entwicklungsingenieur Konstruk-

tion (m/w)

•	 Vertriebstechniker im Außen-
dienst (m/w)

•	 Software Entwickler (m/w)

•	 Hardwareentwicklung Elektronik 
(m/w)

•	 Technischer Zeichner - Mechat-
ronik (m/w)

•	 Applikationstechniker (m/w)

•	 Technische Dokumentation 
(m/w)

•	 Monteur, Elektromaschinenbau /
Mechatronik (m/w)

•	 Assistenz der Geschäftsführung 
(m/w)

Nähere Informationen zu den ausge-
schriebenen Stellen finden Sie online 
unter www.mta-innovation.com .

Prok. Martin Kirchstetter, Bürgermeister Daniel Lachmayr und Gf. DI Dietmar Pankraz.

wirtschaftsleben
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Neues Unternehmen in Ennsdorf: Egelseer Elektrotechnik 
Alle Elektroinstallationen aus einer Hand

Seit Mai 2021 ist Mario Egelseer mit 
seinem Unternehmen „Egelseer Elek-
trotechnik“ in Ennsdorf tätig. Er ist 
ein kompetenter Ansprechpartner 
bei Neubauinstallationen, sowie bei 
Altbausanierungen für Wohnhäuser, 
Werkstätten oder auch Industriebe-
trieben. Das Angebot beinhaltet Pla-
nungen, sowie die Installation von 
Leitungen, Steckdosen, Schaltern, 
Sicherungen und Geräten inklusi-
ve dessen Inbetriebnahmen. Weiters 
zählen auch Elektroüberprüfungen, 
Störungsdienste oder „Smart Home 
Steuerungen“ zum Dienstleistungs-
gebiet.

Mario Egelseer ist es besonders wich-
tig nach dem Motto „Geht nicht, gibt’s 
nicht“ auf die Wünsche seiner Kunden 
einzugehen und ihnen eine schnelle, 
qualitative und zuverlässige Arbeit 
anbieten zu können.

Meisterbetrieb seit 2021
Die Ausbildung zum Elektrotechniker 
hat Mario Egelseer im Jahr 2003 er-
folgreich abgeschlossen. Seitdem ar-
beitete er ununterbrochen in diesem 
Beruf. Nach dem Erwerb des Meis-

tertitels bei der WKO im Jahr 2021 
hat Mario Egelseer den Entschluss 
gefasst, sein eigenes Einzelunterneh-
men in Ennsdorf zu eröffnen.

„Ich habe Spaß an der Materie, großes 
Interesse für elektrische Abläufe und 
eine große Affinität zu technischen 

Geräten. Schon als Kind habe ich im-
mer gerne gebastelt und alles, was mit 
Kabel zu tun hatte, hat mich fasziniert. 
Es ist nicht nur ein Beruf, sondern 
meine Berufung. Also liebe Häusel-
bauer, Betriebe oder Smart-Home-
Begeisterte, ich freue mich auf Ihre 
Anfragen!“, führt Mario Egelseer aus.

Bürgermeister Daniel Lachmayr wünschte Mario Egelseer viel Erfolg.

4482 Ennsdorf, Roggenstr. 1
+43 (0) 664 / 425 92 56

office@egelseer.co.at
www.egelseer.co.at

4482 Ennsdorf, Roggenstr. 1
+43 (0) 664 / 425 92 56

office@egelseer.co.at
www.egelseer.co.at

wirtschaftsleben
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aus dem westwinkel
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Westwinkel-E-Auto 
kostenlos testen
Die Westwinkelgemeinden bekannten 
sich zur Elektro-Mobilität und haben 
sich deshalb gemeinsam ein Elekt-
roauto angeschafft. Der Citroen Zero 
soll für Elektro-Mobilität in der Region 
werben.

Nachdem die Gemeinde Ennsdorf 
seit Anfang 2017 über eine eigene E-
Tankstelle verfügt, steht das von den 
Westwinkel-Gemeinden gemeinsam 
angeschaffte E-Auto in regelmäßi-
gen Abständen in Ennsdorf für einen 
Monat zur Verfügung. Im Septem-
ber 2021 ist das E-Auto wieder in 
Ennsdorf stationiert.

Interessierte melden sich am Gemein-
deamt an, um dieses Auto kostenlos 
zu testen.

Rahmenbedingungen für den 
kostenlosen Test
• Mindestalter 18 Jahre
• gültiger Führerschein (Klasse B)
• Wohnsitz in der Gemeinde
• Abholung/Rückgabe: zu den Amts-
stunden des Gemeindeamtes
• Ausleihung: max. 1 Tag, ausgenom-
men Wochenende (Wochenende zählt 
als 1 Tag)
• Voranmeldung erforderlich

Bürgermeister Daniel Lachmayr bei einer 
Dienstfahrt.

aus dem westwinkel
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werbung
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werbung
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ASKÖ informiert
Fit durch den Sommer

Für SportlerInnen gibt es viele Ange-
bote im Freien: gemeinsames Laufen 
oder Walken (siehe unten). Auch der 
Motorikpark lädt zur sportlichen Be-
tätigung ein und ist auch für Kinder 
empfehlenswert. Die jungen Hob-
byfußballer haben Spielbetrieb am 
Sportplatz mit vorgeschriebenen Co-
rona Maßnahmen. Seit 17. Juni 2021 
wird von Gerlinde Netter und Maria 
Wenigwieser „Bewegt im Park“ beim 
„Ennsdorf Beach“ angeboten. Jeden 
Donnerstag um 18.00 Uhr (Harmoni-
sche Gymnastik) bzw. 19.00 Uhr (Fit-
ness Mix für Fortgeschrittene) sind 
alle bei freiem Eintritt eingeladen. So 
kommen alle fit durch den Sommer!

sport
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Am 3. Juli 2021 um 9.00 Uhr startete 
der Aufbau der mobilen Elemente für 
die notwendigen Durchfahrten der 
Dammanlage. Alle 5 Jahre muss der 
Damm laut Wartungsbuch komplett 
aufgebaut werden, dabei wird die 
Funktionalität und die Vollständigkeit 
der Teile geprüft. Gleichzeitig werden 
dabei die Gewinde der Befestigungen 
und die Gummidichtungen gewartet.

Gute Zusammenarbeit
Die Wasserwehr der FF-Ennsdorf ist 
im neuen Bauhof untergebracht und 
damit sind auch die mobilen Hoch-
wasserschutzelemente dort gela-

gert. Unser Bauhofteam hat hier in 
Zusammenarbeit mit der Feuerwehr 
ganze Arbeit geleistet und die Ele-
mente auf Transportgestellen logis-
tisch vorbereitet.

Während die Gemeindearbeiter And-
reas Lang, Andreas Hochstöger und 
Hannes Hörschläger die Verkehrssi-
cherung am Ennsweg durchführten 
und Elemente zu den Einsatzorten 
brachten, wurden von der Feuerwehr 
bereits die Montageöffnungen vor-
bereitet. Nach knapp einer Stunde 
waren die 6 Durchlässe abgesichert. 

Bei der Übungsbesprechung be-

dankte sich Kommandant Alexan-
der Redl bei seinen Kameraden und 
beim Gemeindeteam für die fachge-
rechte Abwicklung der Übung. 

Bürgermeister Daniel Lachmayr 
freute sich über die große Anzahl 
der Übungsteilnehmer und berichte-
te über die bald notwendige Sanie-
rung des „alten“ Dammes zwischen 
Enns- und Autobahnbrücke. Am 
Schluss seiner Dankesworte meinte 
Daniel Lachmayr: „Ich hoffe auf eine 
Wiederholung dieser Übung in fünf 
Jahren, denn das würde ja auch be-
deuten, dass wir in diesem Zeitraum 
kein Hochwasser gehabt haben.“

Hochwasserschutzanlage im Testbetrieb
Einsatzübung der FF Ennsdorf in Zusammenarbeit mit Gemeinde und Bauhof

feuerwehrnews
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Die Freiwillige Feuerwehr Ennsdorf informiert
Ein Auszug aus dem bisherigen Einsatzgeschehen

Statistik Berichtsjahr 2021

Bis Anfang Juni 2021 wurden von den 
Einsatzkräften der Feuerwehr Ennsdorf 
insgesamt 20 Einsätze abgearbeitet. 
Diese teilen sich in 3 Brandeinsätze, 1 
Brandmeldealarm und 16 technische 
Hilfeleistungen auf. Dabei wurden bis-
her von 179 eingesetzten Einsatzkräf-
ten rund 380 Einsatzstunden geleistet. 
 
Nachstehend ein Auszug aus dem 
Einsatzgeschehen.

16. März 2021: technischer Einsatz 
bei Umfahrung B-123 - Kollision eines 
Motorrads mit einem PKW; eine ver-
letzte Person (Bild 1).

20. April 2021: Tierrettung Wehranla-
ge: Rettung eines verletzten Schwans 
mit der Tierrettung Steyr (Bild 2).

18. Mai 2021: Nachbarschaftshilfe bei 
einem Brand im Wirtschaftspark Enns.

25. Mai 2021: Nachbarschaftshil-
fe bei einem Wohnungsbrand in 
St.Pantaleon (Bild 3).

07. Juni 2021: Schadstoffeinsatz 
Wirtschaftspark Ennsdorf - binden 
und auffangen von Dieselkraftstoff 
aus einem defekten Tank bei einem 
LKW (Bild 4, 5)

10. Juni 2021: Schadstoffeinsatz 
Ennshafen - Nachbarschaftshilfe bei 
einem Ölaustritt im Hafenbecken West 
in Enns

Übungen und Ausbildungen
Nachdem sich die COVID-19 Situati-
on zum Glück immer mehr entspannt, 
sind nun auch im Feuerwehrdienst 
wieder mehr Ausbildungen möglich.

21. Mai 2021: Übung Siebergtunnel 
- bei dieser Großübung waren insge-
samt 24 Feuerwehren aus dem Bezirk 
Amstetten. Übungsannahme waren 

11

22

44

55

33 mehrere Brände im knapp 6,5 km lan-
gen Tunnel. (Bild 6,7) 

05. Juni 2021: Heißausbildung in 
Amstetten - drei Teilnehmer absol-
vierten diese Ausbildung, welche sehr 
wichtiger Bestandteil für die Atem-
schutzträger ist. Begriffe wie Pyro-
lyse, Wärmeträger Rauch, Brennstoff 
und kontrollierter Brand werden in 
dieser Übungsanlage mit einem Real-
feuer trainiert. (Bild 8)

66

77

88

feuerwehrnews
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NÖ GKK Amstetten
MO-DO: 7.30-14.30 Uhr
FR: 7.30-12.00 Uhr
Finanzamt Amstetten
MO, DI, MI, FR: 7.30-12.00 
Uhr, DO: 7.30-15.30 Uhr
BH Amstetten
am Stadtamt St. Valentin,
DO von 8.00-12.00 Uhr
(derzeit nicht besetzt)
Volkshilfe - Beratung für
pflegende Angehörige
3. MI im Monat
14.00-15.00 Uhr, 
Bücherei der Gemeinde in 
der Eulenstraße 14
Kriegsopfer- und Behin-
dertenverband
Arbeiterkammer Amstet-
ten, 1. und 3. DI im
Monat von 9.00-12.00 Uhr

Pensionsversicherungs-
anstalt
bei der NÖ Gebietskran-
kenkasse Amstetten,
MO + MI: 8.00-11.30 Uhr
und 12.30-14.00 Uhr
FR: 8.00-12.00 Uhr
(bei Feiertagen kein Er-
satztermin)
Kostenlose Rechtsbera-
tung
jeden Dienstag: 09.00-
12.00 Uhr und 14.00-
17.00 Uhr und nach tel. 
Vereinbarung
in der Amtshausstraße 5
Kostenlose anwaltliche 
Auskunft (voranmelden!)
am 2. Freitag im Monat 
im Stadtamt Enns (im 1. 
Stock), 14.00-16.00 Uhr

Gemeindeamt Ennsdorf		 07223/ 82012
Gemeinde-Fax			   07223/ 82012-26
Kindergarten			   07223/ 80491
Kinderhaus/Schülerhort		 0676/ 870028954
Volksschule			   07223/ 82860
Verbandskläranlage		  07223/ 84495
Linz AG Wasser			  0732/ 3400
Linz AG Notdienst Rohrbruch	 0732/ 3400-6222
Polizei St. Valentin		  059133/ 3113
Rotes Kreuz St. Valentin		 059144-51400
Rotes Kreuz Enns			   07223/ 82840
Dr. Rezwan			   07223/ 82210
Arztpraxis Ennsdorf Dr. Huber	 07223/22622
Postamt St. Valentin		  07435/ 52261
FF-Kommandant Redl Alexander	 0664/ 2300954
BH Amstetten			   07472/ 9025
Finanzamt Amstetten		  05/ 0233233
EVN Amstetten			   07472/ 210
Pfarre St. Marien			   07223/ 82855
Pfarre St. Laurenz		  07223/ 82237
Evang. Pfarramt Enns		  07223/ 83438

Sprech- und Amtstage
Änderungen vorbehalten!

Datenschutzinformation 
Aufgrund der EU Datenschutzgrundverordnung wird darauf hingewiesen, dass alle Berichte, sowie die darin enthaltenen Fotos aus den 
Vereinen und gemeindefremden Institutionen von diesen mit dem Ersuchen um Veröffentlichung zur Verfügung gestellt wurden. Sie 
sind daher für die Inhalte der Veröffentlichung selbst verantwortlich. Der Bürgermeister als Vertreter der Gemeinde ist somit lediglich 
für die gemeindeeigenen Informationen und die damit verbundenen Fotos zuständig.

Feuerwehrjugend sucht neue Mitglieder
Mit den neuerlichen Corona-Locke-
rungen wurde es wieder möglich, wö-
chentliche Feuerwehrjugendstunden 
zu veranstalten.

Wir suchen dich
• Mädchen oder Junge 
• zwischen 10 und 15 Jahre alt 
• die Aufgaben der Feuerwehr interes-
sieren dich 
• du willst Spannung, Action und 
Spaß 
• neue Freunde finden 
• dich bei Bewerben mit anderen 
messen 
• 24 Stunden Tage, Ausflüge, Action-
days und Jugendlager hören sich gut 
für dich an 
 
Wenn du dich angesprochen fühlst, 
dann bist du bei der Feuerwehrjugend 
Ennsdorf genau richtig!  
Komm einfach ins Feuerwehrhaus 

und schnuppere in die Welt der Feuer-
wehr! Wir treffen uns jeden Samstag 
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Natürlich 
können dich beim Erstkontakt auch 
deine Eltern oder Freunde begleiten.

Bei Fragen kannst du dich gerne bei 
Jugendbetreuer Andreas Schmidtha-
ler unter der Telefonnummer 
0650/3050794 melden.

Die Feuerwehrjugend bei ihren Übungseinsätzen.

Festmesse für Ju-
belpaare
Alle Jubelpaare mit dem Ehejubilä-
um 25, 30, 35, 40, 45, 50, 55, 60, der 
Pfarre Enns-St. Marien und der Pfar-
re Enns-St. Laurenz sind herzlich zur 
Festmesse am Sonntag, 12. Septem-
ber 2021, 10.00 Uhr, in der Stadtpfarr-
kirche Enns- St. Marien eingeladen. 
Aus Datenschutzgründen ist es leider 
nicht möglich alle Jubelpaare persön-
lich anzuschreiben. Die Goldhauben-
gruppe Enns gratuliert zum Jubiläum.

bürgerservice
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Dr. Rezwan (Wahlarzt Ennsdorf): 	 07223/82210
Dr. Huber (Arztpraxis Ennsdorf):	  07223/22622
Dr. Schnopfhagen-Matura (Gruppenpraxis): 	 07435/52482
Dr. Engelberger (Gruppenpraxis): 	 07435/52369
Dr. Kern: 	 07435/53555
Dr. Ahrer (St. Pantaleon-Erla): 	 07435/7570  
Dr. Killinger: 	 07435/52065

Juli 2021
24.-25. Juli
Dr. Rezwan, Ennsdorf
31.7.-1.8.
Dr. Killinger, St. Valentin 

August 2021
7.-8. August
Dr. Kern, St. Valentin
14.-15. August
Dr. Ahrer, St. Pantaleon
21.-22. August
Dr. Rezwan, Ennsdorf
28.-29. August
Dr. Killinger, St. Valentin

September 2021
4.-5. September
GP St. Valentin

11.-12. September
GP Drs. Schnopfhagen-Ma-
tura, St. Valentin
18.-19. September
Dr. Martina Huber, Ennsdorf
25. September
Dr. Rezwan, Ennsdorf
26. September
Dr. Edith Ahrer, St. Pantaleon

Weitere Ärztedienste waren zum 
Redaktionsschluss leider noch 
nicht bekannt. 
Die Ärztedienste für das kom-
mende Quartal werden nach 
Erhalt so rasch als möglich an der 
Amtstafel der Gemeinde Ennsdorf 
kundgemacht.

27. August 2021
Somma Fest im Gewäxhaus, Beginn 15.00 Uhr

28. August 2021
Hobby Fußballturnier, Beginn 10.00 Uhr 

04. September 2021
Ortsmeisterschaft im Asphaltstockschießen, 8.00 Uhr 

24.+25. September 2021
Westwinkel Berufs-Infotage im Gewäxhaus 

25. September 2021
26. Sparkassen Ennsbrückenlauf

Sehr geehrte GemeindebürgerInnen! 
Aufgrund der Covid-19-Pandemie wurden viele Veranstaltun-
gen abgesagt. Wir rufen dazu auf, weiterhin pflichtbewusst, 
engagiert und verantwortungsvoll zu handeln! Unser gemein-
sames Ziel ist die Bewältigung dieser schwierigen Zeit – ge-
meinsam schaffen wir das! 

RESTMÜLL

11. August	 I
12. August	 II
8. September	 I
9. September	 II
6. Oktober	 I 
7. Oktober	 II

BIOMÜLL
27. Juli
10. August
24. August
GELBER SACK
21. Juli
01. September
31. Oktober

PAPIER
27. Juli	 I
28. Juli	 II
21. September	 I
22. September	 II
16. November	 I
17. November	 II
kein weiterer Termin

Alle Müllbehälter bis 6 Uhr zur Entleerung bereitstellen! 

Wenn‘s der Mülltonne zu viel wird:
Folgende Zusatzangebote können käuflich am Gemeindeamt 
erworben werden: Laub- und Grünschnittsäcke, Restmüllsä-
cke, Einstecksäcke für Müllis, Biotonnen-Einstecksäcke u.v.m.

Altstoffsammelzentrum 
Bachstraße 111, 4300 St.Valentin

Öffnungszeiten:
Montag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag von 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr
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Nächste Ennsdorf aktuell erscheint Anfang Oktober 2021

Ärztlicher Sonn- & Feiertagsdienst
Änderungen vorbehalten!

Veranstaltungen
Änderungen vorbehalten!

Müllabfuhrtermine 2021
Änderungen vorbehalten! Teilgebiete beachten (I+II)!

Das Gemeindeamt ist für den Parteienverkehr geöffnet. 
Wir verweisen allerdings darauf, dass viele Anliegen auch tele-
fonisch oder schriftlich erledigt werden können. 
 
Sollte ein persönliches Erscheinen erforderlich sein, sind un-
ten angeführte Vorschriften dringend einzuhalten:

Parteienverkehr am Gemeindeamt

termine


